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Einige Artilleriefragen.
Von Major i. Gst. H. Bandi.

Der Artillerist hat immer einen ausgesprochenen Korpsgeist
gezeigt, und auch dann noch, wenn er längst bei einer andern
Waffengattung ein Kommando bekleidete oder einem höhern Stabe
angehörte, blieb er im Herzen Artillerist. Diese gute Eigenschaft
hat aber verschiedentlich Nebenerscheinungen gezeitigt, die gerade
für die Weiterentwicklung der Artillerie hemmend wirkten ; denn
sehr häufig war es diesen ehemaligen Artilleristen gar nicht mehr
möglich, technisch auf der Höhe zu bleiben. Trotzdem wurden sie
dann auf Grund ihrer Herkunft und Stellung von der höhern
FühruDgals artilleristische Berater herangezogen, was zur Folge hatte,
daß inbezug auf Artillerieverwendung und Schießen nicht nur
verschiedene Auffassungen entstanden, sondern Verfügungen herauskamen,

die einer zeitgemäßen Artillerietechnik und -taktik zuwiderliefen.

Um dies zu beweisen, erinnern wir nur an die ersten Jahre
des Aktivdienstes, wo unter vielem andern das Telephon als lästiges
Hemmungsmittel und das indirekte Artillerieschießen als ein
gekünsteltes, unmögliches Verfahren bezeichnet wurde.

So unglaublich es erscheinen mag, • behaupten wir doch, daß
heute, nachdem das Telephon und das indirekte Schießen allgemein
als selbstverständlich anerkannt sind, der Weiterentwicklung der
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